
Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinden
St. Petri, Altentreptow, mit Barkow

und Groß Teetzleben

April - Mai 2011

Ostern !

Der Herr

ist 

auferstanden,

er ist 

wahrhaftig 

auferstanden!

Sehr früh am Ostermorgen kamen die drei Frauen an die Grabhöhle, 
aber Ihn fanden sie nicht. Ein Engel aus Licht war dort, wo der Leich-
nam gelegen hatte; der sprach: "Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten? Jesus lebt, Gott hat ihn vom Tode auferweckt!"
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Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Leser,
Ostern ist das Fest des Lebens! Si-
cher erzählen auch der Osterhase 
und die Ostereier auf ihre je eigene 
Weise vom Sieg des Lebens - der 
(Stall-)Hase als Repräsentant für Viel-
zahl und Fruchtbarkeit und das Ei als 
Symbol für Leben hinter harten Scha-
len und gegen jeden Augenschein - 
doch eigentlich ist die Osterbotschaft 
eine viel revolutionärere: der Schöpfer 
allen Lebens hat ein für alle Mal klar 
gestellt, dass das Sterben wohl zum 
Leben aller Lebewesen dazu gehört, 
dass es aber nicht Ende, Vernichtung 
und Untergang bedeutet, sondern 
Rückkehr in Seine Hand! 
Davon erzählt Ostern! Tod und qualvol-
les Sterben waren Jesus nicht erspart 
geblieben; er war eben wirklich 
Mensch, lebendes und darum sterbli-
ches Wesen. Und genau so wurde 
auch er bestattet, sein toter Körper in 
ein Grab gelegt: Ende, aus, vorbei! 
Das dachten wohl alle, auch seine 
Freunde. Doch während die Männer 
aus dem Kreis seiner Gefährten sich 
nicht aus dem Haus trauten, brachen 
die drei Frauen gleich früh am Morgen 
nach dem Feiertag auf, um den letz-
ten Liebesdienst der Totensalbung an 
Jesus nachzuholen. Sie finden jedoch 

das Grab leer; an der Stelle des Toten 
begegnen sie dem „Boten des Le-
bens“, einem Engel, bis zur Unsicht-
barkeit verhüllt von himmlischem Licht.
Grenzerfahrungen menschlicher Exis-
tenz - an die Grenzen meiner Sinnes-
wahrnehmungs- und meiner 
Verstehensmöglichkeiten gebracht, an 
die Bruchkanten der Wege gestellt, 
die Menschen aus eigener Kraft be-
wältigen können - werfen uns zurück 
auf die Frage nach dem Ersten und 
Letzten, der war und das ist und Gott 
bleibt auch noch jenseits all meiner 
Vorstellungskraft! Gott hat das Leben 
geschaffen, und er hat es als sterbli-
ches gewollt und verwirklicht. Aber 
Gott hat das Leben seiner Geschöpfe 
nicht aus der Hand gegeben! In Sei-
ner Hand stehen wir und bleiben wir, 
was auch immer geschieht! Das ist 
die Botschaft von Ostern: Christus ist 
auferstanden, nicht aus eigener Kraft, 
doch aus der Kraft des Vaters! Und: 
Er ist der erste unter denen, die aufer-
stehen. Denn wir gehören zu Ihm.
Das ist der Grund unserer Osterfreu-
de. Frohe Ostern wünscht Ihnen,
Ihr Pastor
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Liebe Gemeindeglieder 
in Altentreptow, Barkow, 
Groß Teetzleben und 
auch Siedenbollentin!

„Singet dem Herrn ein 
neues Lied, denn er tut 
Wunder.“ 

So heißt es zu Beginn im 
Psalm 98. Viele Musiker und 
Theologen haben sich von 
dieser Aufforderung schon 
inspirieren und tragen 
lassen, und auch vor und zu 
Beginn meiner neuen 
Dienstzeit hier bei Ihnen 
möchte mir dieser alte 
Psalm ein Wegweiser in 
eine neue Umgebung, 
vielleicht ja auch Heimat 
sein.

„Singet dem Herrn“ 

Das ist mein Beruf und meine 
Aufgabe, programmatisch wie 
auch didaktisch, nun schon seit 
über 20 Jahren, und trotzdem 
immer noch jeden Tag und für jede 
Aufgabe neu. Das weist die rechte 
Richtung, das bewahrt davor, vom 
Weg abzukommen und im 
Unverbindlichen zu landen.

„Ein neues Lied“ 

Die Botschaft von Gott und seiner 

Beziehungsgeschichte zu uns 
Menschen ist so vielfältig, dass sie 
immer wieder auf neue, frische 
Weise gesagt und gesungen 
werden möchte. Und nunmehr bei 
ihnen und mit mir! Das ist Aufgabe 
und Chance zugleich, aber auch 
die immer wieder die alte Frage: 
Wie halten wir es mit unseren 
Gewohnheiten und Traditionen, 
oder aber: Wie gehe ich als 
Zugereister und Neubürger mit 
Ihren Gewohnheiten und 
Traditionen um ?

Informationen aus der Kirchengemeinde
Kantor Gerhard Schieferstein
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Informationen aus der Kirchengemeinde
 Kantor G. Schieferstein 

Wir kennen uns schon ein 
bisschen und freuen uns auch 
schon darauf, miteinander zu 
arbeiten. Ich hoffe, dass ich es 
schaffen kann, Ihre Identität zu 
erfühlen und zu ergründen, auch 
neue Leute zu gewinnen, Sie 
behutsam mitzunehmen und mit 
‘meiner’ musikalischen Botschaft 
bei Ihnen zu landen!

„Denn er tut Wunder“

In meinem Leben hat Gott an all 
den vielen Stationen meiner 
beruflichen Laufbahn immer 
wieder die rechte Führung 
bewiesen. Diese und andere 
Erfahrungen sind mir ein Schatz, 
den ich gerne auch in Pommern 
einbringen möchte!

Geboren und aufgewachsen am 
Unteren Niederrhein in Wesel bin 
ich nach meinem Kirchenmusik-
studium in Düsseldorf zunächst im 
Südharz (Bad Sachsa), danach im 
Altenburger Land (Schmölln) und 
zuletzt im Vogtland (Plauen) in 
sehr unterschiedlichen Kirchen-
gemeinden gewesen. Überall gab 
es ein intensives Miteinander, und 
ich konnte Wurzeln schlagen. 
Wundervoll!

Das habe ich jetzt auch bei Ihnen 
vor, gemeinsam mit meiner 

Lebenspartnerin. Zu Beginn werde 
ich zwar hin und wieder zu bereits 
geplanten, alten Terminen 
unterwegs sein, aber das ist eine 
kurze, berufliche Übergangszeit. 
Wir wollen gerne ganz und gar 
heimisch werden und für Land und 
Leute positiv etwas bewegen! 
Dazu erbitte ich, dass Gott das 
Wunder eines neuen, gemein-
samen Weges ermöglicht.

In dem Zusammenhang sei allen 
Helfern und Mitarbeitern für ihren 
je eigenen Beitrag über die 
Vakanzzeit der Kantorenstelle 
hinweg herzlich gedankt!

Im Moment bin ich damit 
beschäftigt, in Plauen meine Zelte 
abzubrechen, Dienste zu über-
geben, mich zu verabschieden und 
den Umzug in Gang zu bringen - 
da müssen auch noch so manche 
‘Wunder’ passieren... Aber ab 1. 
Mai wird es dann so weit sein!

Bis dahin und Gott befohlen, 
Ihre 
Gerhard Schieferstein 
und Sigrun Dressel
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Informationen aus der Kirchengemeinde
Fenster Kaufmannschor

Geschichten in Glas

Die Fenster des 
Kaufmannschores 

sind wieder da!

Liebe Leser, Freunde und Förderer der 
Glasmalerei in unserer Kirche.

Es ist wirklich kaum zu glauben aber 
die Restauratorin Frau Wilde hat 
unsere drei Fenster fertig gestellt und 
sogar schon eingebaut. Seit einigen 
Tagen tauchen sie nun unsere Kirche in 
ein buntes Licht.

Damit kann dieser Sanierungsabschnitt 
wesentlich früher abgeschlossen wer-
den als wir es dachten.

Natürlich wollen wir Sie jetzt nicht bis 
zum Tag des offenen Denkmals im 
September warten lassen um diese 
Kunstwerke zu bestaunen.

Am Mittwoch, den 18. Mai um 19.00 h 
wollen wir sie alle zu einer kleinen 
Einweihungsfeier in die Kirche ein-
laden. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit auf den Kaufmannschor zu 
steigen und die Fenster ganz dicht zu 
sehen.

Herr Kuhl wird zum Ausklang für alle Interessenten einen Licht-
bildervortrag über die Geschichte der Glasmalerei halten.

Alle Paten bekommen für diesen Abend noch eine persönliche Einladung 
und wir werden auch noch im Schaukasten bzw. in der Tagespresse 
darüber Informieren. (SH)
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Termine Groß Teetzleben / Lebbin

Termine Altentreptow

Montag, 4. April, 
15.00 h: Teetzlebener Runde

Samstag, 9. April, 
09.30 - 11.00 h: Kinderkirche im Pfarrhaus
11.15 - 11.45 h: Vorkonfirmanden im Pfarrhaus

Samstag, 30. April, Kirche Lebbin 
15.30 h: Konzert mit d. Geiger A. Rau, NB

Samstag, 7. Mai, 
09.30 - 11.00 h: Kinderkirche im Pfarrhaus 
11.15 - 11.45 h: Vorkonfirmanden im Pfarrhaus

Montag, 9. Mai, 
15.00 h: Teetzlebener Runde

April
Freitag - Sonntag, 1. - 3. April - Rüstzeit der Bläser in Sellin

Freitag, 1. April, in Klatzow
14.30 h - Gemeindenachmittag mit Fr. Spandow

Montag, 4. April, 
14.30 h - Älterenkreis im Christenlehreraum

Freitag - Sonntag, 8. - 10. April - Rüstzeit der Konfirmanden und 
Vorkonfirmanden in der Malche

Montag, 11. April, 19.30 h - GKR & Gemeindebeirat im Pfarrhaus

Mittwoch, 13. April, 
19.30 h - Frauenkreis: "Aus Tora und Talmud 

- religiöse Gesetze in der jüdischen Tradition"

Montag, 18. April, 
19.30 h - Bibelkreis im Christenlehreraum

Mittwoch, 27. April, 
09.30 h - Mutter-Kind-Kreis im Christenlehreraum
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Termine Altentreptow 

Gottesdienste im Altenheim am Klosterberg
April: Mittwoch, 06. 04., 10.00 h und 

Ostermontag, 25. 04., 09.00 h Gottesdienst

Mai: Mittwoch, 04. und 18. Mai, 10.00 h - Gottesdienst

Juni: Mittwoch, 1. Juni, 10.00 h und 
Pfingstmontag, 13. Juni, 09.00 h Gottesdienst

Mai
Montag, 2. Mai, 
14.30 h - Älterenkreis im Christenlehreraum 
19.30 h - GKR im Pfarrhaus

Freitag, 6. Mai, 
18.00 h - "Danke-Feier" für Mitarbeiter

Montag, 9. Mai, 
19.30 h - Bibelkreis im Christenlehreraum

Mittwoch, 18. Mai,
19.00 h - Festakt zur Wiedereinweihung der restaurierten Fenster 

im Kaufmannschor St. Petri (s.: Seite 5!)

Montag, 23. Mai, 
19.30 h - Bibelkreis im Christenlehreraum

Mittwoch, 25. Mai, 
09.30 h - Mutter-Kind-Kreis im Christenlehreraum

Freitag, 27. Mai, 
16.00 - 20.00 h - Die Konfirmanden bereiten ihren

Vorstellungsgottesdienst vor

Juni
Donnerstag, 2. Juni (Christi Himmelfahrt), 
10.00 h - Treffen Radtour zum Gottesdienst in Mühlenhagen! 
 PKW-Abfahrt für die Nichtradfahrer um 11.00 h ab St. Petri!

Montag, 6. Juni, 
14.30 h - Älterenkreis im Christenlehreraum 
19.30 h - GKR im Pfarrhaus
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Gottesdienste in Barkow

Gottesdienste in Groß Teetzleben

Karfreitag, 22. 04., 
9.00 h - Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Staak

Sonntag, 22. Mai, (Kantate)
09.00 h - Gottesdienst Pfr. Sommer

Sonntag, 03. April (Lätare) 
09.00 h - Gottesdienst Sup. Staak

Ostermontag, 25. April, 
10.30 h - Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Staak

Sonntag, 08. Mai (Misericordias Domini)  
09.00 h - Gottesdienst Sup. Staak

Freitag, 27. Mai, 17.00 h: 
Herzliche Einladung zu einem Abendmahlsgottesdienst anl. 
der Silberhochzeit der Eheleute S. & J. Staak

Sonntag, 29. Mai (Rogate)  
09.00 h - Gottesdienst Sup. Staak

Gottesdienste Ostern 2011 in St. Petri

Gründonnerstag, 
18.00 h - Meditationsandacht mit Tischabendmahl 

in der Winterkirche Pfr. Sommer

Karfreitag, 10.15 h - Gottesdienst mit Abendmahl  & Singkreis
in der Großen Kirche (Bankheizung!) Sup. Staak

Ostersonntag  (24. 04.)
08.00 h - Bläserandacht auf dem Friedhof Sup. Staak 
10.15 h - Festgottesdienst mit Taufen 

in der Großen Kirche  Staak/Sommer

Ostermontag (25. 04.) in Groß Teetzleben:
10.30 h - Fam.- Gottesdienst m. Abendm. Sup. Staak
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Gottesdienste in Altentreptow

Sonntag, 3. April (Lätare)
10.15 h Gottesdienst mit Abendmahl und Kigodi. Sup. Staak

Sonntag, 10. April 2011 (Judica) 
10.15. h Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfr. Schulz

Sonntag, 17. April (Palmarum) 
10.15 h Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfr. Sommer
17.00 h Ökum. Passionsandacht mit dem Kirchenchor, kath.Kirche

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern - 
siehe linke Seite ! 

Sonntag, 1. Mai (Quasimodogeniti) 
10.15 h Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 

u.mit Begrüßung von Kantor Schieferstein (Große Kirche)

Sonntag, 8. Mai (Misericordias Domini) 
10.15 h Gottesdienst mit Kindergottesdienst Sup. Staak

Sonntag, 15. Mai (Jubilate) 
10.15 h Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pfr. Sommer

Sonntag, 22. Mai (Kantate) 
10.15 h Gottesdienst am Festwochenende des Posaunenchores, 

mit Kindergottesdienst (Große Kirche) Pfr. Sommer

Sonntag, 29. Mai (Rogate) 
14.00 h  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

Donnerstag, 2. Juni (Christi Himmelfahrt) 
11.30 h Open-Air-Familiengottesdienst im Park Mühlenhagen

s.: Hinweise auf Seite 13 !

Sonntag, 5. Juni (Exaudi) 
10.15 h Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 

Pfr. Sommer

Pfingstsonntag, 12. Juni 
10.15 h Festgottesdienst mit Konfirmationen (Große Kirche)

Alle Gottesdienste sind, so nicht anders angegeben, in der geheizten Winterkirche!
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Mitteilungen aus dem Gemeindeleben

Fest der Jubel-Konfirmationen 
(Goldene Konfirmation und höher...) 

am 18. September 2011 !
Wir möchten die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Konfirmations-
jahrgänge 1961 / 1951 / 1946 und 1941 ganz herzlich einladen, am 18. 
September in einem Festgottesdienst den Jubiläumstag ihrer Einsegnung 
feierlich zu begehen. 

Es ist hierfür nicht erheblich, ob Sie in Altentreptow konfirmiert wurden, 
oder ob die Geschicke des Lebens Sie hierher geführt haben. Sie sind 
herzlich willkommen! 

Der Festakt bedarf auch einer gewissen Vorbereitung. Daher möchten wir 
Sie bitten, uns möglichst frühzeitig mitzuteilen, ob Sie teilnehmen können!

Eine große Hilfe wäre auch, wenn Sie uns in der Adressfindung 
unterstützen könnten! 

Ansprechpartnerin ist vor allem Frau Dörte Wiese am Dienstag und 
Donnerstagvormittag im Pfarrbüro, Mühlenstr. 4

Zur Konfirmation im Festgottesdienst 
am Pfingstsonntag (12. Juni) 
um 10.15 h in St. Petri 

angemeldet haben sich in diesem Jahr: 

Chris Greiner-Mauschel, Barkow

Brain Heibel, Altentreptow

Michelle Jucknat, Altentreptow

Sophie Kindt, Altentreptow

Christoph Marx, Klatzow

Anne Penack, Altentreptow

Theresa Stange, Altentreptow

Marti-Leon Wilk, Thalberg
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60 Jahre Posaunenchor in Altentreptow
Festveranstaltungen am 20. und 21. Mai

Gott danken ist Freude – 60 Jahre Bläserarbeit im Posaunenchor 
                                           der Ev. Kirchgemeinde Altentreptow

„…Lobet ihn mit Posaunen…Alles was Odem hat, lobe den Herrn! 
Halleluja!“  So heißt es im Psalm 150. Gott zu loben mit unserer Musik, 
darum haben wir uns immer bemüht – ob es uns gelungen ist, weiß Gott 
allein. Darum danken wir in erster Linie Gott, dass er uns berufen hat zu 
diesem schönen Dienst und uns einen so langen Atem gegeben hat.  Gott 
zum Lob und uns zur Freude wollen wir auch in Zukunft für die Gemeinde 
und im Gottesdienst  musizieren. Auch außerhalb der Kirchenmauern soll 
unser Lob erklingen. Mit unseren Instrumenten können wir das 
Evangelium hörbar machen und so missionarisch wirken in 
Krankenhäusern, auf Friedhöfen, in den Straßen unserer Stadt, zu 
Gemeindefesten, Kirchentagen und sonstigen öffentlichen Einsätzen. 

Dank auch an jeden einzelnen Bläser und unsere Chorleiter, dass es uns 
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Mitteilungen aus dem Gemeindeleben
60 Jahre Posaunenchor ...

Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden:
- Kati Kasbohm, Thalberg 24, 28 J.

- Wilhelm Heidler, Ah-Klosterberg, fr. Hospitalstr., 81 J.

Gott hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten 

auf allen deinen Wegen! 
Psalm 91,11

gelungen ist, bis heute als Chor zu bestehen. Dazu gehört neben vielem 
Üben, auch Geduld, viel  Zeit, Durchhaltevermögen und vor allem Spaß 
am Blasen, damit langjährige erfahrene Bläser zusammen mit immer 
wieder ganz jungen, den Anfängern, den Jungbläsern gemeinsam 
musizieren können. Wir hatten das große Glück, immer 
Dirigenten/Chorleiter zu haben, die auf Dauer oder nur zur Vertretung den 
„Bläserhaufen“  zusammengehalten haben. Dass das so bleibt und 
Bläser und Bläserinnen, Junge und Alte weiterhin mit ganzem Herzen 
zusammen musizieren, das wünschen wir uns nicht nur für die nächsten 
zehn Jahre. Musizieren zum Lobe Gottes, zur Freude der Zuhörer und 
von uns Bläsern – möge das auch weiter das Motto unseres 
Posaunenchores bleiben! 

Unser Jubiläum feiern  wir nicht alleine. Wir haben ehemalige Bläser 
eingeladen und die Posaunenchöre der Region Demmin Süd. Auch 
unsere Gemeinde wollen wir teilhaben lassen. Darum laden wir ganz 
herzlich ein zu unseren 

Konzerten 
am 20.05.2011 um 19.30 Uhr 

zu Werken für Orgel und Trompete und 
am 21.05.2011 um 17.00 Uhr 

zu unserem Festkonzert unter der Leitung 
von Landesposaunenwart Martin Huss. 
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Standort für Schaukasten gesucht
Lange Jahre stand unser Schaukasten 
direkt neben der Kirchhofspforte. Die neue 
Gestaltung des historischen, 
schmiedeeisernen Zaunes und der 
Oberbaustraße machten es notwendig, 
einen neuen Standort zu finden. Kurz vor 
dem Wintereinbruch haben wir ihn direkt 
neben den Eingang zu unseren 
Gemeinderäumen gestellt.

Jetzt, da der Boden wieder frostfrei ist, 
könnte er an einen anderen Standort 
gesetzt werden. 

Beachten müssen wir aber dabei, dass er 
auf jeden Fall auf dem Kirchengrundstück stehen muss. Auch sollte er 
nicht die Sicht auf das Kirchenportal verdecken und möglichst nahe an 
einer Lampe stehen (dunkle Jahreszeit).  Wer also eine tolle Idee hat, 
sollte sich unbedingt melden. (SH)

Mitteilungen aus dem Gemeindeleben

Christi Himmelfahrt - am Tag des HERRN zu einem 
Open-Air-Gottesdienst im Naturerlebnispark Mühlenhagen
Wir wollen in diesem Jahr - bei hoffentlich strahlend schönem Wetter - 
unseren Gottesdienst als Familiengottesdienst im Naturerlebnispark 
feiern. 

2. Juni - Beginn: 11.30 h! 
Die Anfahrt kann einzeln oder gemeinsam 
per Fahrrad erfolgen (Start in AT um 10.00 h ab St. Petri) oder auch 
per Auto (Treffen um 11.00 h an St. Petri)! 
Christenleute aus den umliegenden Gemeinden sind ebenso herzlich 
eingeladen wie interessierte Gäste! 

Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, sich mit kleineren 
Speisen und Getränke - von der Verwaltung des Parks preiswert 
angeboten - zu stärken, ehe es dann wieder auf den Weg nach Hause 
geht.
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Kinderseite

Kindertreff in den Osterferien 
"Bleibet hier und wachet mit mir"

Am 18. und 19. April jeweils  von 10 bis 14 Uhr
treffen wir uns in der Diakonie, Mühlenstr 1. 
Unkosten pro Tag 3 €

Bitte meldet euch rechzeitig an bei: 
Annerose Haak (Katechetin) 03961/ 21 29 92

Teen - Time 
jeden Mittwoch von 13.45 bis 15.15 Uhr für die 5. und 6. Klasse 
in der KGS Altentreptow/ Karlsplatz

Kinder aus der Ganztagsschule Teen - Time gestalteten das  Projekt: 
"Altentreptow Quiz".

22 Fragen 
und 
Antworten 
über unsere 
Stadt wurden 
von den 
Kindern 
zusammen-
gestellt. 

In Pausen 
oder 
Freistunden 
können 
Schüler sich 
selber testen
und ihr 
Wissen 

erweitern.
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Kinderseite
Kindergottesdienste

jeden Sonntag um 10.15 Uhr in der St. Petri Kirche !
Info an die Eltern:  Wir beginnen mit den Kindern gemeinsam mit
der Gemeinde den Gottesdienst und in der Regel gehen die Kinder 
mit der Kindergottesdienstleiterin nach dem Glaubensbekenntnis in 
den Christenlehreraum, um dort ihren Gottesdienst zu feiern. Danach 
werden die Kinder von ihren Eltern abgeholt. 
Im Mittelpunkt von Kindergottesdiensten stehen neben gemeinsamen 
Liedern und Gebeten die Beschäftigung mit biblischen Erzählungen, 
anhand derer die Grundlagen christlichen Glaubens und Handelns 
vermittelt werden.
Herzliche Einladung an alle Kinder, denn jeden Sonntag bereiten sich 
die Kindergottesdienstleiterinnen auf ein spannendes Thema vor. 

Christenlehre - Oberbaustr. 43
Vorschule und 1. Klasse - Donnerstag, 14.00 h

Die Kinder werden am Do. um 13.30 h vom Hort bzw. vom 
Kindergarten abgeholt.

2. und 3. Klasse - Dienstag, 14.30 h
Die Kinder werden am Di. um 14.00 h vom Hort bzw. vom 
Kindergarten abgeholt.

4. und 5. Klasse - Donnerstag, 15.00 h

6. Klasse - 
Donnerstag, 
16.00 h

Klasse 6 - 
nicht zu sehen 
sind : 
Christian ,Lisa, 
Friederike u. Lea
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Wie Sie uns erreichen...

Pfarrer Lothar Sommer Tel. 03965 / 20 90 12
Sprechzeit (am sichersten im Pfarramt Mühlenstr. anzutreffen): 
Montag 16 - 18 Uhr - sonst nach telefonischer Vereinbarung

Sup. Johannes Staak Mühlenstr. 4 Tel. 0152 / 0688 0651
Katechetin Annerose Haak Bahnhofstr. 5 Tel. 03961 / 21 29 92
Kantor Gerhard Schieferstein Oberbaustr. 43 (ab 1. Mai)

Spendenkonto: KG Altentreptow Kto-Nr 1080 331 37
BLZ 150 616 38 Raiffeisenbank Greifswald e.V.

Kreisdiakonisches Werk Demmin e.V. 
Außenstelle Altentreptow, Mühlenstr. 1 Tel. 03961/212588 / Fax 03961/263966
Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen: Di 9-11h + 16-18h und Fr 9-11h
Begegnungsstätte Montag - Freitag, 9 bis 15 Uhr

Gemeindebüro - Dörte Wiese 
Dienstag und Donnerstag,  9.00 h - 11.30 h 
Tel.: 03961 / 21 47 45 Fax: 03961 / 22 99 851

Kirchenchor: Dienstag 19.30 h - Hospitalsaal

Spatzenchor: Donnerstag 14.00 h - Kita Holländer Gang

Flötengruppen: Donnerstag 15.00 h, 15.30 h 
und 16.45 h - Kantorenschuppen

Posaunenanfänger: Donnerstag 18.30 h - Hospitalsaal

Posaunenchor: Donnerstag 19.45 h – Hospitalsaal

Vorkonfirmanden: Dienstag 15.30 h - Christenlehreraum

Junge Gemeinde: Mittwoch ab 17.00 h - Kantorenschuppen

Ev. Jugend AT: Sonntag ab 17.30 h - Stralsunder Str.

www.kirche-altentreptow.de altentreptow@kirchenkreis-demmin.de

Regelmäßige Gruppentreffen ...




